
44?

^ e H e y M M LMllcher ZeitW N.63.
(604-2) Nr 442.

Drltte exec. Feilbietung.
n,,?.'" ? °?h" "^ ^U" ^oicte vom 12ten
s ^ b e r 1 8 7 - ^ Z 17.048. wird vomt. l .
Nildt..deleg. Geztilsgerichte Laibach hiemit
b-lannt gemacht: "

Es werden über das von der Executions,
führerin emverstandlich mit dem Erecuten
gckell.e Ansuchen die mit Bescheid v m
12 Ol.ober 1872. Z. 17.04? auf den
" . Jänner und 26. Februar 1873 angeord-
d m V ^ ' " zwei exec Fe.lbietu.gen der
c.b«."°ü.""^"°n zitnit von Gradische
L ^ « Realität U.v..Nr. 3^/ä7ä
dem ^ ^ ^ ^ 6 ft. 75 lr. s. A. m.t
l l ? ^ °"«eh°lten erllärt. daß es ledig.
^ b e i d e r Mobigem Bescheide auf dm

29. März 1873

w'rllie °n dm «».!?.? Schabn««.

(588-3, ^ ^
W , . Nr. L457.

Executive
^ 1 ' " " ^ " s t c i g e n m g .

'Uk Urb..Nr / i , ^ ^ Schneeberg und

l'lüten samwt An °n,"°^°mmcnden Rea-
"nd h'ezn d r e i ^ ^ " ^ ' bewilliget
und zwar die eche ^ f " ^ ° g s ° h u n g e n .

die zweite a u f ^ m ^ ^ ö ,

und die dritte auf U ^

29 . M « i l 8 7 3
ltdesmal vormittags von w ^ .
m der Gerichtstanzlei, mit "em Î s ^
angeordnet worden, daß die P f » ^ " " » «
b«i der ersten und zweiten F e i l b w " " " "
u« oder über den Schähung/wm. de«?'
drltten aber auch unter
"Ngeneben werden wird. ^ " .

<nHd^"^°"5b^ingnisse, wornach
»nb " " l"er Acitant vor gemachtem

wie d7s ° ^ ^ so
^rundbucl,«?.7^""^p"tololl und der

richtlichen N N " " ' ' " " ^ der dieSge.

' «« ^3. Dezember 1872.

(601-2) Nr. 986

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 12ten

Oktober 1872, Z. 16.845. wird vom
l ' l -nadt . «beleg. Bezirksgerichte Yaibach
hiemit bekannt gemacht:
. Es werden über daS von der Erecu-

tlonsführerin einverständlich mit dem E « .
cuten gestellte Ansuchen die mit Gesche.d
vom 12. Ollober 1872. i l . 16 845 ««s
den 22. Immer und 22. V b r u « ^ 3
angeoldnelen etsten zwei sxec. Fe.lbtetungen
der den Johann u„d Maria Novul vou
Gamce Nr. 5 «chorigen ReaU.ül Urb..
Nr. 9 aä Grüuhof pcto. 46 fl. 26 lr.
o. 8. o. mit dem für abgehalten erllürt,
da^ e« lediglich bei der mit obigem Ge-
scheide auf den

26. M ä r z 1 8 7 3
angeordneten d'ilten exec. Feilbietung sein
Vciblciticn habe uno daß die in Pfa»d
gezogene Realität bei txcscr Feilbietung
auch unter dem Schähuligslvllll),! nn den
Meistbietenden hlnlang^g^bcu wcloen wild.

K. t. slät»t.,delea. Äezi'tsgerlchl ^al-
bach. am 20.

l597__2) Nr. 22 332.

Dritte cnc. Feildictulla.
I m Nachhange zum (idictc vom lüittu

Ollobcr 1872. H. 16.776. w»ro vom l. l.
stcidt. deleg. Vezlrtsgerichle Laibach l)i»m,l
bekannt gemacht:

Es werden über da« von der Ezttcu-
tionhfiihrerin im Emversländnisse mil dem
Execute« gestellte Ansucben die mit dem
Bescheide vom 12. Ottober 1872. Zahl
16.778, auf den 22. Jänner und 23m,
Februar 1873 angeordneten elften zwei
exec. Flilbictungeu der dem Math>aS S ui
8 höriaen Nealilät Urb.-Nr- 4 ? l , Nctf.-
Nr. 359 aä Sonnegg poto. 14 fi. 70 kr.
s. A. mit dem für abgehalten erklärt, daß
cs lediglich bei der mit obigem Bescheide
auf den

26. M ä r z 1 8 7 3

angeordneten dritten exec. Fellbietung sein
Verbleiben habe und daß bei dieser Feil-
bietung die in Pfand gezogene Realität
auch nöthigenfalls unter dem SchätzungS«
werthe an die Meistbietenden hintangege-
ben werden wirb.

K. k. stiidt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
dach, am 4. Jänner 1873.

M9-2) ' 3lll2.

^eassumienmadritt.erec.
w i ^ ^ l ' l- Bezirksgerichte Senosetsch

^bekannt gemacht:
vrocur«/ " ? " ^suchen der l. l . Finanz.
? " " " u r in Laibach in die Reassumie.
dem <2-?e " " efecutiven Feilbietung der
"em Stefan Vlachnii von St . Michael

gehörigen, gerichtlich auf 1109 ft. 60 kr.
geschützten Realität gewilliget und hiezu
eine Feilbietuugstagsatzung auf den

b. A p r i l 1 8 7 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr im Amts«
sitze, mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealilät bei dieser Feil«
bietung auch unter dem SchiitzungSwelthe
hlntangegebtn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilanl vl'r gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Hunden
der ^icltationscommissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzungoprototoll uno der
OrunobuchSextracl lönuen m der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen melden,

K. t. Bezirksgericht Senoseljch, aui
6. Jänner 1tj73.

^ 3 — 2 , ' " Slr. 22 2l3.^

Dritte erec. Feilbietullg.
I m N ĉht»an^e mm ô>c»e vum 1'̂ lcu

Ollubl l 1>j?2, Z. 17.04^, wlld vom l. l.
slädl.'delezj. VczillegellKle hlemll bllalinl
gemacht, d<>ß ce lediglich bn der aus den

2 9. M ä r z l 8 7 3
angeordneten dlittcn cf»c. F.llblclung sein
Bclblcidcn habe und duh vel dlljer Fcll-
bietung die m 4'iand gezogene Reamül
auch unlcr dcm Scha^ungowellhe un dln
Melftbielenden hlnl^u^egldln weiden «ond.

K. l. sladt.'dll!.'g. Oezulegerlthl Uai»
bach, am 26. Dezeiuber 1u72.

l .56-3) " N r . 523^l.

Erinnerung
an M a t h i a s und M a r g a r e t h I u »

v a n , T h o m a s i t i m n o c u n d
deren Eiben und Uechisnachfolger.
Von dem k. k. GezillSgerichlc iiittal

wird dem Mathias und der Maruaieth
Iuvan und drm Thomas Kimooc und
deren allsalligen Elben und Rechtsnach-
folgern uubclannten Aufenthaltes hlermit
erinnert:

Es habe Valentin Kimovc von Slivna
wider dieselben die Klage auf ^clj i ihrl-
und Erloschencrtlärung einer Sahpost sub
PI-2S3. b. Oktober 1872, Z. 5232, hier-
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

1. A p r i l 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes ^u-
las ^ovöe von Sliona als ourator aä
acwm auf ihre Gefahr und Kosten be-
s lM wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechier
Zeit selbst zu eischcinen oder einen an-
oeren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 15ten
Oktober 1872.

(114—2) Nr. 5737.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfllb

wird der unbekannt wo befindlichen Ur-
sula Coertnik von Rauno und deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern hicmit be-
kannt gemacht:

Es bade Johann Cvettliik von Rauno
wider sie die Klage auf Peijäli'un», und
Lösä'M'g der auf dcr Realität Urb.-Nl. 6
aä helsschail Vandstruß b^smid^n Sappost
pr. 140 ft. 24 ' / , t i . E M hiel9e,'chlS an.
qcbsachf, woiu er zur summc>li<cĥ n Bcl«
Handlung die Ta^sahung uus deu

5. A p r i l 1 8 7 3

oormlttan« 9 Ul,s hies<,es»chts, m!t dem
«.'van^e deS ß l s t> r ÄUcihöchsln E.'l«
schliißul'g vom 18. Ollooer 1^4', en^e«
vldnt worden ist.

D>e Gell^aten weldrn zur Walpunq
ihrer Rrchie mit dem Anhänge v.lslaot»,-
aet. daß ,m AuebleidunuSs.lle d,e Lllt>t-
fache mit ilnem aufgrstllten Curulor Jo-
hann Winter von Gm^j«,a vcrhallvclt
werben würde.

K. l. Be,i>l?qericht Gmlfeld, am 8:en
November 1872.

l (571—3) Nr. 209.

Creative
Nealitätcn-Verstcinernng.

Vom k. l . Bezirksgerichte KaaS wird
bekannt gemacht:

<ö«> sei über Ansuchen deS Stefan Z jc
von 9aaS die efec. Feilbietun^ der orr
Helena Iamz i oon Oberserdo,f ßebvli^en,
gerichtlich auf 1950 ft. geschätzten R^l i l i i t

,8ub Nclf.-Nr. 834 ää Grundbuch Herr-
schuft HaaSberg bewilliget und hiezu drei
FeilbielungS«Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

° 1. M a l
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von lO biS 12 Uhr in
der AmlSlanzlei, mit dem Anhange anae-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über den Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitlltionSbedinanisse,wornach WS-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
so wie daS Schätzungsprotololl und uer
Grundbuchseftract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Laa«, am 2Uen
Jänner 1873.


